
 

Vernissage mit mehr als 450 Gästen im GKN eröffnet 
Neckarwestheim, 21.07.2011. Das „Meeresrauschen“ an einem lauen Sommerabend – für 
dieses Erlebnis strömten vergangenen Freitag mehr als 450 Gäste in das GKN. Der Andrang 
zur Eröffnung der jüngsten Ausstellung in der Galerie im Rundbau war groß. 

 

Über 450 Gäste waren bei der Ausstellungseröffnung dabei. 

Die ersten Besucher trafen schon weit vor Beginn der 
Veranstaltung ein, um sich die besten Plätze zu sichern. 
Anregende Kunstwerke, gute Gespräche und 
stimmungsvolle Musik – kein Wunder, dass hier niemand 
zu spät kommen wollte. 

Präsentiert wurden die Aquarell- und Pastellkreidebilder 
der in Heilbronn lebenden Künstlerin Ute Etzkorn. 
Galerieleiter Wassilis Dornakis würdigte in seiner Rede vor 
allem ihre kreativen Kenntnisse, die sie sich zunächst 
autodidaktisch und dann bei namhaften Künstlern 
angeeignet hat. 

Das bevorzugte Medium der Künstlerin ist die 
Pastellkreide, davon konnten sich die Gäste vor Ort überzeugen. In den Arbeiten von Ute Etzkorn 
werden oftmals mehrere Farbschichten übereinander gelegt, die aufgetragen, verwischt und zum 
Teil auch wieder entfernt werden. Das Verreiben der Pastell-Pigmente mit den Händen schafft eine 
besondere Verbindung zum Bild.  

Neu zum Werk hinzugekommen sind großformatige 
Acrylbilder. Wie in der Ausstellung zu sehen ist, wird bei 
ihnen die besondere Lichtwirkung durch mehrere 
Farbschichten erzielt. 

 

Eröffnungsredner Dr. Manfred Möller (ZT) im Gespräch 
mit Ute Etzkorn. 

Eine große Vorliebe hegt Ute Etzkorn für die norddeutsche 
Küstenlandschaft, die sich in der Ausstellung fast überall 
wiederfinden lässt. Wassilis Dornakis zitierte in seiner 
Rede die Künstlerin selbst: „Ebbe und Flut, die sich 
ständig verändernden Wolkenbilder, das ganz besondere 
Licht der Nordseeinseln, die salzige Luft, die 



Spiegelungen und natürlich das Meer üben eine große Faszination auf mich aus. Aber auch der 
Geruch und die besondere Akustik, die Stelle am Abend, wenn sich nur noch gelegentlich die Natur 
bemerkbar macht oder hier und da eine Möwe kreischt, all das lässt einen mit sich in Einklang 
kommen.“ 

Genießen mit allen Sinnen – unter diesem Motto stand auch der Galerieabend. Die Räume 
erstrahlten dank perfekter Organisation des InfoCenter-Teams in festlichem Glanz. Die Gäste ließen 
sich das gute Essen und Weine aus der Region schmecken, und mit Musik von Paulo & Marcus aus 
Heilbronn kam die richtige Stimmung auf. 

 
Bilder noch bis zum 9. September im Rundbau zu sehen 

Wer den Galerieabend in Neckarwestheim verpasst hat, kann noch bis zum 9. September die Bilder 
von Ute Etzkorn in der Galerie im Rundbau betrachten.  

 


